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N. 100 Jau klastern langen

IN 81365 181. Er dritt

Die fürchterlichste Nacht umhüllte mit schwarzend Schleier

die Gegend um Köschen, Wassergusse rauschten hernie¬

der, Sturmwinde winnerten wie Nachtgespenster in den

Baumwipfeln, die Steine waren verlischt, und angenlor

starrte der Himmel auf die bebende Erde herab, da

schwam aus durch die wogende Luft der ernste Schlag den

Mitternachts finde von dem Kirchtherrn zu Stig gerüber

begleitet und verschlungen von einem schrecklichen Don¬

verschlagen, der Tausend fach vor den Bergen wird erhohlt

die Bewohner der Gegend aus unruhen ihrem unruhigen

Schlummer aufschrette. Auch taromie, der junge bewohner

des Hällchens auf der Köschen fuhr von seinem Lager

empor, schlug mit der einen Hand mir mächtiges Kreuz,

und griffen mit der andere mechanisch nach dem alten

Schlachtschwerte, das, sein steter begleiten, zu Häuptend

seines Bettes lehnte. Ein grauses Waretter, sprach er von
sich hin, und rieb sich die schlaftrunknen Augen, wenn's mir

nur den Vater nicht weckt! Da schlugs mit Einenmale

mit ungewönlichen Helle an seine Augen. Sollte der Blitz

gegendet haben, rief er, und sprang vom Lager aus nieder



Fenster der Hütte, und scheute hinaus in die Nacht und er sah¬

die ganze Gegend von sich lengen in rabenschwarzen Fenster¬

niß, nur der Lukewerberg gegen über glänzte in sonder.

baren Lichte, wird vom Mende bestrahlt.
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